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Stadtentwicklung und Allmendinfrastruktur, BVD, STG, Rosenfeldpark: Ge-
samtsanierung und Umgestaltung; Aufnahme ins Investitionsprogramm  P191189 
 

 
 

 
 

1. Das Vorhaben wird in das Investitionsprogramm aufgenommen. 

2. Die mit dem Vorhaben verbundenen Ausgaben in Höhe von 
Fr. 4‘095‘000 (Investitionen und ZBE) werden bewilligt. 

 

4. Präsidial-Nr.: P191189   

Invest.bereich Dep. DST Name des Vorhabens Finanzrechtl. 
Status 

Stadtentwick-
lung und 
Allmendinf-
rastruktur 

BVD STG Rosenfeldpark: Gesamtsanierung und Um-
gestaltung 

Neu 

(MWA-
Fonds) 

     

Kategorie MWA-Fonds In 10-J-Inv-Pl angemeldeter Betrag in Fr. - 

     

   Jahresraten in Mio. Franken Ausg. in Fr. 

Investitionskosten 2020 2021 2022 2023 2024ff  

Ausgaben Brutto 0.455 2.000 1.245 0.250  3‘950‘000 

ZBE-Kosten (einmalig)       

Ausgaben Brutto    0.060 0.075 135‘000 

ZBE-Kosten (wiederkehrend)       

Ausgaben Brutto   0.010 0.010 0.010 (10‘000) 

 

Begründung 

Im Rahmen der städtebaulichen Verdichtung der umliegenden Quartiere 
steigt der Nutzungsdruck auf den Rosenfeldpark. Die in die Jahre gekomme-
ne Substanz erfordert eine Gesamtsanierung der Parkanlage gemäss gar-
tendenkmalpflegerischem Leitbild, wobei die Aufenthaltsqualität und Nut-
zungsmöglichkeiten deutlich erweitert werden um den steigenden 
Nutzungsdruck aufzufangen. Ein zeitgemässer Spielplatz, der in Zusammen-
arbeit mit dem Kinderbüro entwickelt wird, deckt zukünftig das Bedürfnis 
nach Spiel. Der wertvolle Baumbestand wird im Arboretumgedanken mit cha-
rakterstarken Baumgruppen und Einzelgehölzen ergänzt. Die rahmenden 
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Pflanzflächen der Parkanlage werden mit einer standorttypischen Stauden- 
und Krautschicht aufgewertet, was eine ökologische Aufwertung darstellt und 
der Biodiversität zugutekommt. Die schützenswerten baulichen historischen 
Elemente wie Wasserbecken und Natursteinmauern werden ebenfalls auf-
gewertet. Die Wege werden in Anlehnung an den historischen Zustand korri-
giert und die gesamte Parkanlage mit einem klassischen Parkzaun einge-
fasst. Als neuer Aufenthaltsbereich entsteht eine begrünte Pergola im 
östlichen Bereich der Anlage. Ein gartendenkmalpflegerisches Parkpflege-
werk mit Leitbild bildet die Grundlage für die Massnahme, das sich somit im 
wertvollen historischen Gartenerbe der Stadt Basel positioniert. Das erweiter-
te Freiraumangebot kommt sämtlichen Quartierbewohnern und Besuchern 
zugute. 

 

                                                                                            
 


